
Goldschlüssel lernen fliegen 

Anfang des Jahres hat im Wiener Prater eine fast 

einzigartige Attraktion eröffnet – eine Indoor-

Skydiving Anlage. Das Ganze nennt sich 

„Windobona“ und existiert außer in Wien nur noch 

in zwei weitere Städten in ganz Europa! 

Nachdem im September bereits zwei Kollegen die 

Möglichkeit ergriffen am Tag der offenen Tür dort 

eine Flugstunde zu nehmen, wurden wir dann am 

23. November nochmals zu einem exklusiven 

Termin eingeladen. 

So fanden sich acht tollkühne Männer und Frauen abends im Prater ein um sich – auch ohne fliegende 

Kisten – im Freiflug zu üben. 

Nach einer 20- minütigen Einführung in die erforderliche Technik und die Zeichensprache mit dem 

„Instructor“ warfen wir uns in Schale und los ging’s… 

Die insgesamt 30 Minuten Flugzeit wurden gerecht auf alle aufgeteilt und so ergab sich für jeden die 

Möglichkeit 2x 1:52 Minuten zu „schweben“. Klingt wenig?? Ist es aber nicht… es erfordert einiges an 

Geschick und Körpergefühl um überhaupt einmal auf der Stelle schweben zu können… 

Durchwegs erfolgreich haben alle das Zertifikat als „Sportflieger“ ergattert und einige haben auch 

etwas „Blut geleckt“ und werden haben das „Indoor-Skydiving“ als Hobbysportart für sich entdeckt. 

Neben der Urkunde bekam jeder auch noch die Videos seiner Flüge als Andenken zugeschickt. 

Nach erfolgreich bestandener „Prüfung“ durften wir uns dann im Anschluss noch im neuen Restaurant 

„PARLOR“ im Intercontinental Wien stärken und die soeben gemachten Erfahrungen nochmals Revue 

passieren lassen. 

An dieser Stelle auch noch ein Dankeschön an die drei „Hausherren“ Christian Plank, Andreas 

Schöfbenker und Thomas Crampton für die Organisation des Abendessens, das zusammen mit den 

beiden Vorständen des AICR Österreich, Doris Schwarz (Steigenberger Herrenhof) und Sandra Hösl 

(Intercontinental Wien) stattfinden konnte. 

Falls jemand mal ein außergewöhnliches Geschenk sucht – hier werdet ihr fündig, garantiert!!  

In Freundschaft, 

Euer Jo 

 

Mit von der Partie waren dieses Mal: 

 Thomas Beckmann, Hotel Bristol 

 Daniel Wukovits, Palais Hansen Kempinski 

 Jens Thiele, Palais Hansen Kempinski 

 Zekai Akbal, Hotel am Stephansplatz 

 Dieter Ludewig, Hotel Bristol 

 Marion Trathnigg, Park Hyatt 

 Andreas Schöfbenker, Hotel Intercontinental 

 Und ich… 


